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Frühe Hilfen im Landkreis Rastatt – 
Beratung – Vermittlung - Vernetzung 

 Familienhebammen 

Frühförderung 

Familienzentren 

Soziale Dienste 

Kliniken 

Gesundheitsamt 

Kitas 
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Frühe Hilfen in der  
Psychologische Beratungsstelle 

    

  

     

   

 PB Bühl 
Robert-Koch-Str. 8 

Tel. 07223/ 98 14 – 22 54 
Frau Fath-Oberle 

PB Rastatt 
Am Schlossplatz 5 

Tel. 07222/ 381 – 22 58 
Frau England 

PB Gaggenau 
Hauptstraße 36 b 

Tel. 07225/ 9 88 99 – 22 55 
Frau Seidelt 

Insgesamt 12,25 Fachkräfte, davon 1,75 Stellen Frühe Hilfen 

Drei Standorte im Landkreis: Frühe Hilfen wohnortnah 
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Der Plan: Die Frühen Hilfen wenden sich an 
Schwangere und Eltern von kleinen Kindern… 

 …wenn sie Fragen haben rund um Schwangerschaft 
und Geburt 

 …wenn sie sich Gedanken über die Entwicklung ihres 
Kindes machen 

 …wenn sie Rat und Hilfe suchen als allein erziehende 
Mutter oder Vater 

 …wenn sie Unterstützung suchen in einer schwierigen 
Familiensituation oder Notlage 

 …wenn sie jemanden suchen, um über ihre Sorgen zu 
sprechen 
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…und seine Umsetzung: 

 Rund 160 Familien nehmen jährlich Beratung der Frühen 
Hilfen in Anspruch 

 Davon etwa ein Viertel durch Verweisung aus dem 
Gesundheitswesen (Kliniken, niedergelassene Ärzte, 
Hebammen…) 

 Beratung für Familien mit Kindern unter 3 Jahren in der PB 
stark angestiegen (von 40 auf 230 Fällen pro Jahr) 
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Die Frühen Hilfen bieten Schwangeren und 
Familien mit kleinen Kindern… 

 Information über örtliche Angebote für Schwangere und 
Eltern von Säuglingen und Kleinkindern 

 Gespräche auf Wunsch auch bei (werdenden) Eltern zu 
Hause 

 Hilfe für Eltern im Stress: zum Beispiel mit Schreikindern, 
bei Schlaf- oder Fütterproblemen 

 Entwicklungspsychologische Beratung zur Unterstützung 
der Bindung zwischen Eltern und Kind 

 Vermittlung von Hilfsangeboten zur Entlastung der Familie 

 Zusammenarbeit mit Kliniken, Ärzten, Familienhebammen, 
Hebammen, Sozialen Diensten und Beratungsstellen 
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Netzwerkentwicklung: zusammen geht 
es besser als allein 
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Frühe Hilfen – Vernetzung und 
Netzwerkkoordination 

 Ausbau der Kooperation mit dem Gesundheitswesen (Geburtskliniken, 
Kinderklinik, niedergelassene Kinder- Frauen und Allgemeinärzte, 
Gesundheitsamt, Psychiatrie, Hebammen) 

 Vernetzung mit vielen Sozialen Diensten (freie Träger, Dienste im 
Landratsamt, ehrenamtliche Angebote) und Institutionen 
(Arbeitsagentur, Sozialamt, Ausländerbehörde u.a.) 

 Netzwerkkoordination: Organisation regionaler Netzwerktreffen Frühe 
Hilfen in Rastatt/Umland, Bühl und Murgtal; Erstellung einer 
Netzwerklandkarte mit Akteuren und Angeboten; Koordination des 
Angebots der Familienhebammen bzw. Familien-Gesundheits –und 
Kinderkrankenpflegerinnen; Organisation von Fortbildungen und 
Tagungen 
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